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Kein Alkohohl mehr 
nachts an Tankstellen?
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'UXFNYHUVLRQ
St u t t g ar t

0DSSXV�I�U�VWUHQJHUHV�$ONRKROYHUNDXIVYHUERW
'DV�JHSODQWH�9HUERW�I�U�GHQ�QlFKWOLFKHQ�$ONRKROYHUNDXI�DQ�7DQNVWHOOHQ�ZLOO�GLH
EDGHQ�Z�UWWHPEHUJLVFKH�&'8�)UDNWLRQ�YLHO�VWUHQJHU�IDVVHQ�DOV�GLH�/DQGHVUHJLHUXQJ��'DPLW
G�UIWH�VLH�EHL�6XFKWH[SHUWHQ�DXI�RIIHQH�2KUHQ�VWR�HQ��GHQQ�GHQHQ�JHKHQ�GLH�3OlQH�I�U�GDV
9HUNDXIVYHUERW�RKQHKLQ�QLFKW�ZHLW�JHQXJ��

"Mit ternacht  wäre zu spät , 20.00 Uhr etwas zu früh. I ch könnte m ir
vorstellen, dass es auf etwas in der Mit te hinausläuft " , sagte
CDU-Frakt ionschef Stefan Mappus. Es werde ein Alkoholverkaufsverbot  an 
allen Verkaufsstellen geben. Der baden-würt tem bergische Ministerpräsident
Günther Oet t inger (CDU)  will den Tankstellen aus Gründen des
Jugendschutzes verbieten, zwischen Mit ternacht  und 6.00 Uhr Alkohol zu 
verkaufen. I nnenm inister Heribert  Rech (CDU)  betonte, Alkoholkonsum  und
Gewaltkr im inalität  stünden in engem  Zusam m enhang. Die FDP-Frakt ion ist
bei dem  Them a noch skept isch. 

Auch die Polizei in Schwäbisch Gm ünd (Ostalbkreis)  forderte ein totales
Alkoholverbot  an Tankstellen. Jugendliche t räfen sich dort , um  sich vor einem

Disco-Besuch "warm zut r inken". Danach kom m e es besonders an Wochenenden häufig zu Schlägereien.

9LHOH�)DFKOHXWH�I�U�$ONRKROYHUERW
"Man kann nicht  nur ein bisschen verbieten, man kann auch nicht  nur ein bisschen sterben"  Mart in Klet t ,
Vizepräsident  der Landespsychotherapeutenkammer, bei der Anhörung

Die m eisten Fachleute sprachen sich bei einer Anhörung der CDU-Landtagsfrakt ion zur Gesetzesinit iat ive
für den Jugendschutz dafür aus, dass an den Tankstellen gar kein Alkohol m ehr verkauft  werden soll.
Zudem  dürften die Sperrzeiten in der Gast ronom ie auf keinen Fall verkürzt  werden.

Dem  stehen der Einzelhandel und Spir ituosenhersteller gegenüber, die eine stärkere Vorbeugung für
sinnvoller halten und vor einer Benachteiligung der Unternehm en warnen. 
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Letzte Änderung am:  11.02.2008, 19.59 Uhr
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